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Bremen, 22. Mai 2025 

 
 
Israel muss den Krieg im Gaza stoppen – Deutschland als Freund Israels ist gefordert alles 
zu tun, damit die Menschenrechtsverletzungen aufhören 
 

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Friedrich Merz, 

die Bremer Stiftung die schwelle unterstützt seit vielen Jahren Friedensorganisationen in 
Israel und den palästinensischen Gebieten, die sich gewaltfrei für Frieden und Gerechtig-
keit einsetzen. Wie viele Menschen und Akteure weltweit sind auch wir alarmiert ange-
sichts des Krieges in Gaza mit über 50.000 Toten und einer großen Hungersnot, unter de-
nen insbesondere die Zivilbevölkerung leidet. Die Menschenrechtsverbrechen der israeli-
schen Regierung und der Hamas sind durch nichts zu rechtfertigen, sowohl die Regierung 
Netanjahu als auch die Hamas, missbrauchen die Zivilbevölkerung für ihren Machterhalt. 

UN-Institutionen und internationale Gerichte sehen Anzeichen für Völkermord in Gaza. Der 
Internationale Strafgerichtshof hat Haftbefehle gegen israelische Regierungsmitglieder er-
lassen – Deutschland ist zur Umsetzung verpflichtet. Auch in der Westbank eskaliert die 
Gewalt im Schatten des Gaza-Krieges. Die Gewalt muss endlich beendet und das Völker-
recht eingehalten werden. 

Deshalb fordern wir die neue Bundesregierung auf, sich entschieden einzusetzen für: 
• freien Zugang zu humanitärer Hilfe, 
• einen sofortigen Waffenstillstand und 
• die strikte Einhaltung des humanitären Völkerrechts durch alle Konfliktparteien. 

Die Bundesregierung sollte Waffenlieferungen an die israelische Regierung umgehend aus-
setzen. Deutschland darf weder Kriegsverbrechen unterstützen noch – wie die Vereinten 
Nationen warnen – zu einem möglichen Völkermord in Gaza beitragen. 
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Die EU Chefdiplomatin Kaja Kallas sowie viele europäische Außenminister:innen haben sich 
für die Prüfung einer Aussetzung des Assoziierungsabkommens mit Israel ausgesprochen. 
Zu den Grundprinzipien gehört, dass die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien 
auf der Achtung der Menschenrechte beruhen. Diese Vereinbarung bricht Israel! 

Wir  fordern die verantwortlichen Politiker:innen auf, alle verfügbaren Mittel einzusetzen, 
um den Krieg gegen die Zivilbevölkerung Gaza zu beenden und einen gerechten Frieden zu 
schaffen.  

Die Welt kann nicht länger warten, die internationale Gemeinschaft muss jetzt handeln. 
Das ist unsere gemeinsame Verantwortung. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

Anette Klasing 
Vorstandsvorsitzende  
Stiftung die schwelle  

 

PS: Wegen des besonderen öffentlichen Interesses erlauben wir uns, diesen Brief öffentlich 
zu machen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

https://eeas.europa.eu/archives/delegations/israel/documents/eu_israel/asso_agree_en.pdf

